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Herren Bezirksklasse Gr. 4

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt II : TV 1898 Münster 
Donnerstag, 19.10.2023, 20:30 Uhr

TV 1898 Münster baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse 
Gr. 4 aus

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend bei den Gästen vom TV 1898 Münster, als Rudolf
Kreher sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber Spvgg. 1928 Groß-Umstadt II
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kreher und Weidinger, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Traub / Kreher war für
Werkmann / Fecher letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hammermeister /
Ebert, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ochmann / Weidinger verloren. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach einem Erfolg für Höfgen / Sacher sah es kurzzeitig aus, doch
konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Roßkopf / Otten letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Roßkopf / Otten mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Der Start in die Partie hätte für Thomas Werkmann besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Tizian Ochmann noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. In vier Sätzen gewann Timo Hammermeister gegen
Franz Traub und gab dabei nur einen Satz her. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Einen Sieg verpasste Erik Ebert dagegen bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Rudolf Kreher und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Ohne
Satzgewinn für Andreas Höfgen verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sascha Weidinger.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Florian Sacher beim 11:3, 9:11, 11:7, 11:6 gegen Wilhelm Otten
doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Andreas Roßkopf kam Thomas Fecher
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Wenige Chancen hatte Thomas Werkmann bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Franz Traub, so dass Traub seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 34
Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Werkmann beendet wurde. Keinen Zähler beisteuern
konnte Timo Hammermeister im Spiel gegen Tizian Ochmann, das 0:3 verloren ging. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 4. für Hammermeister seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang
4 Siege gelangen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Erik Ebert bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Sascha Weidinger ab dem ersten Ballwechsel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:3 (Ebert) und 5:2 (Weidinger). Der neue Zwischenstand war
4:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Rudolf Kreher wurden Andreas Höfgen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für Spvgg. 1928 Groß-Umstadt II am 03.11.2023 gegen die DJK
SV Vikt. Dieburg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.10.2023 gegen die DJK SV Vikt.
Dieburg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt II

Doppel: Werkmann / Fecher 0:1, Hammermeister / Ebert 0:1, Höfgen / Sacher 0:1 
Einzel: T. Werkmann 1:1, T. Hammermeister 1:1, E. Ebert 0:2, A. Höfgen 0:2, F. Sacher 1:0, T.
Fecher 1:0 

 TV 1898 Münster
Doppel: Ochmann / Weidinger 1:0, Traub / Kreher 1:0, Roßkopf / Otten 1:0 
Einzel: F. Traub 1:1, T. Ochmann 1:1, S. Weidinger 2:0, R. Kreher 2:0, A. Roßkopf 0:1, W. Otten 0:1


